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Einleitung 
 
Die negativen gesellschaftlichen Veränderungen in den 

Bewegungswelten führen dazu, dass Kinder immer weniger Spiel und 

Aktionsräume vorfinden, in denen sie ihre Bewegungsbedürfnisse 

ausleben dürfen. Außerdem beschäftigen sie sich immer mehr sitzend mit den 

verschiedensten multimedialen Angeboten und bewegen sich immer weniger in ihrer 

Freizeit, in den Schulpausen oder an Nachmittagen. Da Schulen einen erheblichen 

Beitrag zur Bewegungsförderung von Kindern leisten können, setzt hier das Projekt 

an. 

 

Die Sportart Tischtennis eignet sich zur Bewegungsförderung besonders gut. Sie 

fördert 

- die psycho-motorischen Fähigkeiten wie Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und 

Schnelligkeit 

- die sozio-emotionalen Fähigkeiten wie Kontaktaufnahme, Kommunikation, 

Kooperation, Wahrnehmung und Korrektur eigener Fehler und 

- die kognitiven Fähigkeiten wie Auffassungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, 

Aufmerksamkeitsfähigkeit und Konzentrationsfähigkeit. 

Auf diese Weise haben alle Kinder die Möglichkeit, bereits vorhandene Fähigkeiten 

auszubauen und Defiziten entgegenzuwirken. Neben Übungen, die zur Sportart führen 

und der Bewegungsförderung dienen, stehen vor allem Kreativität, soziales 

Miteinander sowie Spaß und Spiel im Vordergrund. 



 

 

Einführung 

 
Bei dem hier vorliegenden Modell handelt es sich um ein Konzept, 

welches sich mit der Sportart Tischtennis befasst und eine Hinführung 

zum Tischtennissport bewirken soll. Es ist speziell für Kinder 

zwischen der 3. Und 6. Klasse entwickelt und berücksichtigt deren Bedürfnisse. 

 

Die Hauptziele dieser Einheit liegen auf dem Aspekt der Bewegungsförderung durch 

Spielformen und Übungen. Die Schwerpunkte werden gelegt auf: 

 

Soziale Aspekte: 

- Aufmerksamkeit/ Konzentration 

- Teamfähigkeit/ Teamarbeit (miteinander spielen und üben, sich gegenseitig 

helfen, Wir-Gefühl, Zusammenhalt) 

- Wettkampferfahrungen (Konfrontation mit spielerischem Gewinnen und 

Verlieren, helfende und konkurrierende soziale Aktionsformen) 

- Gemeinsame Interessen und Ziele 

- Gemeinsame Auffassung von spezifischen Werten und Normen 

- Individualität 

 

Koordinative Fähigkeiten: 

- Kopplungsfähigkeiten 

- Orientierungsfähigkeiten 

- Reaktionsfähigkeiten 

- Gleichgewichtsfähigkeiten 

- Umstellungsfähigkeiten 

- Differenzierungsfähigkeiten 

- Rhythmisierungsfähigkeiten 

 

Konditionelle Fähigkeiten: 

- Grundlagenausdauer 

- Altersgemäße Ganzkörperkräftigung 

- Schnelligkeit



 

 

Vorteile für die Schule 
 

• Hochwertiges Angebot für die Schülerinnen und Schüler 

 

• Betreuung durch professionelle und (bekannte Gesichter) 

 

• Gestaltung und Erweiterung des Grundschulsports 

 

•  Anregungen und Entlastung von Lehrkräften 

 

• Glückliche und ausgelastete Schüler 

 

• Aushängeschild für die Schule 

 

• Beitrag zum Erreichen des Lernziels „Lebenslanges Sporttreiben“  

 

• Stärkung des Gemeinschaftsgefühls 

 

• Erweiterung des Wettkampfangebotes   

 

• Wirkt Rückgang des Grundschulsports entgegen  

 

• Enge Kooperation mit dem TTV Hervest-Dorsten 

 

• Schüler, die Tischtennis spielen, haben bessere Noten (Ergebnis einer Studie  

ZfG der DSHS Köln) 

 

Kontakt 
 

Haben Sie Interesse oder Fragen? 

1.  Ansprechpartner 

 

Robin Juste 

Mobil: 01578/9558435 

jugendwart@ttv-hervest-dorsten.de 

 

mailto:robin.juste@ttv-hervest-dorsten.de


 

 

Vergangene Projektwochen 
 
 

Die 1. Tischtenniswoche fand am 9. – 13. Mai 2016 in der Bonifatius schule in 

Dorsten statt. Hier haben 130 Kinder, vom 2. bis zum 4. Schuljahr dran teilgenommen. 

 

Die 2. Tischtenniswoche fand am 21. – 25. November 2016 in der Antonius schule in 

Dorsten statt. Hier haben 105 Kinder, vom 3. und 4. Schuljahr dran teilgenommen.  

 

Die 3. Tischtenniswoche fand am 27. – 31. März 2017 in der Albert-Schweitzer-

Schule in Dorsten statt. Hier haben 97 Kinder, vom 3. Und 4. Schuljahr dran 

teilgenommen. 

 

Die 4. Tischtenniswoche fand am 09. – 13 Mai 2022 in der Albert-Schweitzer-Schule 

statt. (4 Klassen) 

 

Die 5. Tischtenniswoche fand am 17. – 21. Oktober 2022 in der Antonius Schule statt. 

(6 Klassen) 

 

Die 6. Tischtenniswoche fand am 14. – 18. November 2022 in der Bonifatiusschule 

statt. (4 Klassen) 

 

Die 7. Tischtenniswoche fand am 18. – 22. September 2023 in der Bonifatiusschule 

statt. (4 Klassen) 

 

Die 8. Tischtenniswoche fand am 06. – 10. November 2023 in der Albert-Schweitzer-

Schule statt. (4 Klassen) 

 

Aus unseren Feedbackbögen haben uns alle Kinder, die an der Tischtenniswoche dran 

teilgenommen haben, gesagt dass … 

 

97% von ihnen viel Spaß während der Tischtenniswoche!  

 

Das freut uns sehr! 

 



 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

Tischtennis statt Mathe? Auch gut! 

Strahlende Kinderaugen in den Klassenräumen – das war das Resultat, als die Schüler und 

Schülerinnen der dritten und vierten Klassen der Antoniusschule in Holsterhausen von der 

Tischtenniswoche erfuhren. 

Zum Abschluss der Tischtenniswoche stellten sich alle Kinder für ein Gruppenfoto auf. 

Natürlich mit dabei: der TTV-Schal.  

Nachdem das Projekt “Tischtenniswoche” von Jugendtrainer und zweitem Jugendwart Robin 

Juste vor ungefähr einem Jahr ins Leben gerufen wurde und die erste Durchführung an der 

Bonifatiusschule in Holsterhausen im Mai 2016 ein voller Erfolg gewesen war, begann er 

direkt mit der Planung für die zweite Tischtenniswoche – diesmal in Kooperation mit der 

Antoniusschule vom 21. bis zum 25. November. 

Der Grundgedanke hinter dem Projekt ist es den Kindern nicht nur einen lebhaften 

Tischtennisverein anzubieten, sondern auch aktiv auf sie zuzugehen, um Begeisterung für den 

Sport zu wecken. Wo geht es besser als direkt an den Schulen? 

Jede Klasse aus dem dritten und vierten Jahrgang erhielt innerhalb der ersten vier Tage drei 

Trainingseinheiten über je zwei Stunden. Hierfür versammelte Robin ein paar Helfer um sich, 

um bestmöglich auf die Kleinen eingehen zu können. Während des Trainings lernten die Kids 

Tischtennisgrundlagen wie beispielsweise eine korrekte Schlägerhaltung, den Aufschlag und 

ein paar Schläge. 
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Am Freitag konnten alle Kinder beim schulinternen Milch Cup zeigen, was sie gelernt hatten. 

Der Milch Cup ist ein offizielles, extra für die Kleineren entworfenes Rundlaufturnier, bei 

dem zwei Mannschaften aus je vier Leuten an einer Platte gegeneinander spielen. In diesem 

Fall stand ein Team immer einem aus der Nachbarklasse gegenüber. Zum Schluss gab es noch 

ein lustiges Showmatch, bei dem zwei erfahrene Tischtennisspieler gegeneinander antraten, 

allerdings nicht nur mit regulären Schlägern, sondern mit Milchtüten, Brettchen, Bratpfannen 

und Mini-Schlägern. 

Gewonnen haben Team Grün der Klasse 3a, bestehend aus Noah, Julian, Timo und Klaas, 

sowie Team Blau aus der 4c mit Liam, Paula, Nils und Marie. Diese beiden Teams haben sich 

somit für die Bezirksebene des Milch Cups qualifiziert, welche im Februar und März 

ausgetragen wird. Bis dahin werden die acht Kids vom Verein begleitet und auf das Turnier 

trainingstechnisch und inhaltlich vorbereitet. 

Alle Kinder haben außerdem einen Gutschein für ein einmonatiges gratis Training erhalten. 

Wer also Spaß am Tischtennissport hat oder das Vereinsleben kennenlernen möchte kann 

einfach mal beim Training vorbeischauen. 

Ohne Unterstützung wäre das Projekt Tischtenniswoche allerdings nur schwer möglich 

gewesen. Daher bedanken wir uns herzlich bei der Stadt Dorsten, die einen einwandfreien 

Transport unserer Tischtennis-Tische zur Sporthalle ermöglichte, und bei allen, die 

mitgeholfen haben das Projekt in die Praxis umzusetzen. 

Rückblickend war auch die zweite Tischtenniswoche ein voller Erfolg. Nicht nur die Kinder 

hatten Spaß am Sport, auch die Organisatoren erfreuten sich an der Durchführung. Die 

Resonanz der Lehrer sowie der Schulleitung der Antoniusschule war ebenfalls sehr positiv. 

Vor allem da bereits weitere Schulen Interesse an einer Kooperation mit dem TTV zeigen, 

werden wir die Tischtenniswoche noch öfters durchführen. Interessierte Schulen (Teilnahme 

nur für Klassen drei bis sechs) und selbstverständlich auch Sponsoren können sich gerne bei 

Robin Juste über robin.juste@ttv-hervest-dorsten.de melden. 
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Rundlauf statt schriftlicher Addition 

Vergangene Woche sah der Unterricht für die dritten und vierten Klassen der Albert-

Schweitzer-Schule in Hervest anders aus als sonst! Mathe, Sachkunde und Deutsch traten in 

den Hintergrund. 

 

Im Herbst 2016 konnte der Förderverein der ASS dem TTV Hervest-Dorsten zwei 

Tischtennisplatten für die Schule abkaufen. Seitdem findet eine Tischtennis-AG unter der 

Leitung von Robin Juste, zweitem Jugendwart des TTV, statt. Nun konnte in konsequenter 

Fortsetzung der Kooperation mit dem TTV Hervest-Dorsten vom 27. bis zum 31. März eine 

umfangreiche Tischtenniswoche durchgeführt werden, die bei den Kids für einen 

abwechslungsreichen Stundenplan sorgte und auf Begeisterung stieß. 

Die Idee hinter der Kooperation: „Um unsere Kinder im Sinne einer guten, gesunden Schule 

zu fördern und zu fordern ist es wichtig, ihnen nicht nur kognitive Angebote zu machen, 

sondern ihnen auch die Bedeutung von Bewegung nahe zu bringen!“ 

Robin Juste konnte vier weitere Vereinsmitglieder gewinnen, die sich gemeinsam mit ihm auf 

ehrenamtlicher Basis dieser Aufgabe widmeten. Montag bis Donnerstag trainierte jede Klasse 

in drei Trainingseinheiten über je zwei Stunden während der Unterrichtszeit in der Sporthalle 

der Schule. Dazu gehörte unter anderem eine korrekte Schlägerhaltung, der Aufschlag und die 

Regeln des Milch Cups. 

Am Freitag stand das große Abschlussturnier im Milch-Cup-System auf dem Programm. 

Selbstverständlich erhielten alle Kinder eine Urkunde für ihren sportlichen Einsatz während 

der Woche. Zudem bekamen alle Kinder einen Gutschein für ein einmonatiges, kostenloses 

Training beim TTV Hervest-Dorsten überreicht. 



 

 

Am Ende des Tages konnte noch zwei erfahrenen Tischtennisspielern des TTV Hervest-

Dorsten zugeschaut werden, die nicht nur mit regulären Schlägern, sondern unter den 

begeisterten Rufen der Kinder auch mit Frühstücksbrettchen, Bratpfannen und Tetrapacks 

gegeneinander antraten. 

Rückblickend war die vergangene Woche ein voller Erfolg. Nicht nur die Kinder und auch 

aktive Lehrer hatten Spaß am Tischtennissport, auch die ASS und der TTV freuten sich über 

die gute Zusammenarbeit. Deshalb wird diese Tischtenniswoche sicherlich nicht die letzte an 

der Albert-Schweitzer-Schule gewesen sein. 

 


